
Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten
für Amtshandlungen im eigenen Wirkungskreis

des Zweckverbandes Freizeit- und Erholungszentrum
Perschen

- Kostensatzung -

Vom 04.09.2026

Der Zweckverband Freizeit- und Erholungszentrum Perschen erlässt aufgrund von Art. 20
des Kostengesetzes (KG) und Art. 20 des Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit
(KomZG) folgende Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten im eigenen Wir-
kungskreis:

§1

Der Zweckverband Freizeit- und Erholungszentrum Perschen erhebt für Tätigkeiten im
eigenen Wirkungskreis, die er in Ausübung hoheitlicher Gewalt vornimmt (Amtshandlungen,
Kosten (Gebühren und Auslagen).

§2

Die Höhe der Gebühren bemisst sich nach dem Kostenverzeichnis (Kommunales Kosten-
Verzeichnis, KommKVz), das Anlage zu dieser Satzung ist. Für Amtshandlungen, die nicht
im Kostenverzeichnis enthalten sind, wird eine Gebühr erhoben, die nach im Kostenver-
zeichnis bewerteten vergleichbaren Amtshandlungen zu bemessen ist. Fehlt eine vergleich-
bare Amtshandlung, beträgt die Gebühr fünf bis fünfundzwanzigtausend Euro.

§3

Diese Satzung tritt am 07.09.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 18.06.1998
geändert mit Satzung vom 06.06.2001 , außer Kraft.

Nabbyrg, den 04.09.2026

Frank Zeitler
Zweckverbandsvorsitzender
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Anlage zur Kostensatzung (siehe § 2 Satz 1)

Kommunales Kostenverzeichnis (KommKVz)
Tarif- Tarif-
gruppe Nr.

Gegenstand Gebühr
Euro

0

00

000

001

002

003

004

005

Allgemeine Verwaltung

Allgemeine Amtshandlungen
Vorschriften der Tarifgruppen 02 bis 81 des Kostenverzeichnisses
gehen den Vorschriften derTarifgruppe 00 vor.

Anordnungen für den Einzelfall

Beglaubigungen1

Beglaubigungen von Abschriften, Fotokopien und dgl. von eige-
nen, dem eigenen Wirkungskreis zuzurechnenden2 Urkunden

1. Wenn die zu beglaubigenden Abschriften, Fotokopien und dgl.
nicht von der Verwaltungsgemeinschaft Gemeinde selbst her-
gestellt sind

Bei Schriftstücken in deutscher Sprache

Bei Schriftstücken, die nicht in deutscher Sprache abgefasst
sind

2. Wenn die zu beglaubigenden Abschriften, Fotokopien und dgl.
von der Gemeinde selbst hergestellt sind

Bescheinigungen/Bestätigungen

Erteilung einer Bescheinigung

Einsichten in Akten und amtliche Bücher

Einsicht in Akten und Bücher, soweit diese nicht in einem gebüh-
renpflichtigen Veri'ahren gewährt wird.

Die Gebühr erhöht sich um die Hälfte, wenn seit dem Abschluss
der Akten oder Bücher mehr als zehn Jahre vergangen sind.

Gebührenfrei ist die Einsicht in Rechtsvorschriften, Flächennut-
zungspläne und ähnliche für die Unterrichtung der Öffentlichkeit
bestimmte Schriftstücke oder Pläne.

Fristverlängerungen

1. Verlängerungen einer Frist, deren Ablauf einen neuen Antrag
. auf Erteilung einer gebührenpflichtigen Genehmigung, Erlaub-
nis, oder Bewilligung erforderlich machen würde

2. Fristverlängerung in anderen Fällen

Zweitschriften

Erteilung einer Zweitschrift

15€bis600€

0,75 € je angefangene Seite bis
zu der für die Erteilung des Origi-
nals vorgesehene Gebühr, min-
destens 5 €.

1,50 € je angefangene Seite, min-
destens 10 €

5 € im Einzelfall

Werden mehrere Abschriften, Fo-
tokopien und dgl. gleichzeitig be-
glaubigt, kann die Gebühr je Be-
glaubigung auf die Hälfte ermäßigt
werden.

5 € bis 75 €

1 € je Akte oder Buch,
mindestens 10€

10 % bis 25 % der für die Geneh-
migung, Erlaubnis oder Bewilli-
gung vorgesehenen Gebühr,
mindestens 5 €

5 € bis 60 €

10 % bis 50 % der für die Erst-
schrift vorgesehenen Gebühr,
mindestens 15€.
Ist die Erteilung der Erstschrift ge-
bührenfrei, so beträgt die Gebühr
0,50 € je angefangene Seite, min-
destensaber 15€.



Anlage zur Kostensatzung (siehe § 2 Satz 1)

Kommunales Kostenverzeichnis (KommKVz)

Tarif- Tarif-
gruppe Nr. Gegenstand

Gebühr
Euro

7,50 € bis 75 € für jede angefan-
gene Stunde

006 Niederschriften

Aufnahme einer Niederschrift

Besondere Amtshandlungen

02 Hauptverwaltung

021 Amtshandlungen im Vollstreckungsverfahren

1. Androhung von Zwangsmitteln (Art. 36 VwZVG), soweit sie
nicht mit dem Verwaltungsakt verbunden ist, durch den die
Handlung, Duldung oder Unterlassung aufgegeben wird

2. Anwendung der Zwangsmittel Ersatzvornahme (Art. 32, 35
VwZVG) oder unmittelbarer Zwang (Art. 34, 35 VwZVG)

3. Pfändungsbeschluss gemäß Art. 26 Abs. 5 VwZVG

4. Entscheidung über unzulässige oder unbegründete Einwen-
düngen gegen die Vollstreckung, die den zu vollstreckenden
Anspruch betreffen (Art. 21 VwZVG)

4.1 bei Geldansprüchen

4.2 sonst

06 Einrichtungen für die gesamte Verwaltung

060 Herstellung und Überlassung von Kopien von
Entscheidungen, Bescheiden oder sonstigen Unterlagen

Entscheidung über die Herstellung und Überlassung von Kopien:

Von gerichtlichen Entscheidungen und von Unterlagen aus
Gerichtsakten an nicht am Verfahren Beteiligte:

Bei Herstellung und Überlassung auf elektronischem Weg
(unabhängig vom Umfang)

Bei Herstellung und Überlassung in Papierform oder per Telefax

Für bis zu 10 Seiten

Für mehr als 10 bis zu 50 Seiten

Für mehr als 50 Seiten

Aus Behördenakten:

Bei Herstellung und Überlassung auf elektronischem Weg
(unabhängig vom Umfang)

an am Verfahren Beteiligte

an nicht am Verfahren Beteiligte

Bei Herstellung und Überlassung in Papierform oder per Telefax

an am Verfahren Beteiligte

Für bis zu 10 Seiten

Für mehr als 10 bis zu 50 Seiten

Für mehr als 50 Seiten

12,50 € bis 150 €

50 € bis 2.500 €

1 Pfändungsgebühr nach § 339
Abs. 3 Abgabenordnung (AO)

50 % der Pfändungsgebühr nach
§339 Abs. 3 AO,
mindestens 10€

12,50 € bis 200 €

7,50 € je übermittelte Datei

10€

10 € zzgl. 0,50 € je
10 Seiten übersteigende Seite

30 € zzgl. 0,15 € Je
50 Seiten übersteigende Seite

5 € je übermittelte Datei

7,50 € je übermittelte Datei

7,50 €

7,50 € zzgl. 0,50 € je
10 Seiten übersteigende Seite

27,50 € zzgl. 0,15 € je
50 Seiten übersteigende Seite



Anlage zur Kostensatzung (siehe § 2 Satz 1)
Kommunales Kostenverzeichnis (KommKVz)

Tarif- Tarif-
gruppe Nr. Gegenstand

Gebühr
Euro

061

an nicht am Verfahren Beteiligte

Für bis zu 10 Seiten

Für mehr als 10 bis zu 50 Seiten

Für mehr als 50 Seiten

Von Niederschriften der öffentlichen Sitzungen derVer-
bandsversammlung an Personen, die kein Mitglied derVer-
bandsversammlung sind:

Bei Herstellung und Überlassung auf elektronischem Weg
(unabhängig vom Umfang)

Bei Herstellung und Überlassung in Papierform oder per Telefax

Für bis zu 10 Seiten

Für mehr als 10 bis zu 50 Seiten

Für mehr als 50 Seiten

Schreibauslagen werden erhoben für
- auf besonderen Antrag
- unabhängig vom Übermittlungsmedium (Papierform oder auf

elektronischem Weg)
erteilte Ausfertigungen und Kopien, wenn abweichend von Tarif-
Nr. 060 keine Entscheidung über die Überlassung von Unterlagen
erforderlich ist (z. B. für die Fertigung von mehrfachen Ausferti-
gungen von Bescheiden)

Die Schreibauslagen betragen unabhängig von der Art der l-1er-
Stellung

Bei Bereitstellung auf elektronischem Weg

Bei Bereitstellung in Papierform

Für bis zu 50 Seiten

Für mehr als 50 Seiten

10€

10 € zzgl. 0,50 € je
10 Seiten übersteigende Seite

30 € zzgl. 0,15 € je
50 Seiten übersteigende Seite

7,50 €

10€

10 € zzgl. 0,50 € je
10 Seiten übersteigende Seite

30 € zzgl. 0,15 € je
50 Seiten übersteigende Seite

2,50 € je übermittelte Datei

0,50 € je Seite

25 € zzgl. 0,15 € je
50 Seiten übersteigende Seite

1 Die Beglaubigung von Ablichtungen eigener, aber dem übertragenen Wirkungskreis zuzurechnender Urkunden, von
Urkunden anderer Stellen sowie von Unterschriften und Handzeichen ist, soweit die Gemeinden dafür zuständig sind
(§ 70 der Zuständigkeitsverordnung - ZustV - in Verbindung mit Art. 33, 34 BayVwVfG), dem übertragenen Wirkungs-
kreis zuzurechnen. . . . .
2Tarif-Nr. 001 gilt auch, wenn eine Verwaltungsgemeinschaft Urkunden einer Mitgliedsgemeinde beglaubigt.


